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In Fels und Firn 
 Mitteilungen der Sektion Amstetten 

Einladung 
zur 109. Mitgliederversammlung 

der OÄV-Sektion Amstetten
Freitag, 10. September 2021 um 19:30 Uhr im Saal des Hotels Gu ̈rtler, 3300 Amstetten, Rathausstraße 13

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der  
    Beschlussfähigkeit 
2. Jahresberichte des Vorstandes und  
    der Referenten                                                                                           
3.  Bericht der Rechnungsprüfer,  
     Entlastung des Vorstandes                                 
4.  Genehmigung des  
     Haushaltsvoranschlages                                                                  
5.  Anträge an die Mitgliederversammlung   
     Anträge müssen bis 19. August in der  
     Geschäftsstelle einlangen 
6.  Neuwahl des Vorstandes                                                                        
7.  Grußworte der Ehrengäste  
8.  Ehrung unserer Jubilare für . . . 
                               
25-jährige Mitgliedschaft 
Johann Aigner, Maria und Karl Eglseer, 
Daniel Forstner, Helmut Forstner, Margit 
Forstner, Annemarie und Franz Grimm, 
Alexander Halbartschlager, Johann 
Herbst, Max Hinterberger, Bernhard 
Holzapfel, Norbert Hübl,  Fritz Jaidhauser, 
Marianne Irxenmayer,Leopold Jungbauer, 
Ingrid Kerzendorfer, Martin Königshofer, 
Renate und Franz Krimberger, Karl 
Lehner, Maria Lasselsberger, Christine 
Reschauer, Ing. Heinrich Otter, Rosa Pitzl, 
Josef Resch sen., Elfriede und Johann 
Riesenberger, Ingeborg und Ing. Wilhelm 
Schagerl, Robert Schiller, Hermine und 
Mathias Schlachter, Mathilde und Karl 

Sonnleitner, Hermann Stöckel, Andreas 
Temper, Klaus Vogl, Birgit Wagenhofer, 
Hannelore und Erwin Wagenhofer, Alois 
Zemanek  
 
40-jährige Mitgliedschaft 
Gerhard Fortsthuber, Hannelore 
Perteneder, Mag. Marlies Gatterbauer, 
Karl Frank, Bernhard Freunberger,  Mag. 
Josef Gatterbauer, Johannes Hofbauer,  
HR Mag. Dir. Gerhard Reikerstorfer, Mag. 
Franz Wögerer, Elfriede und Josef Riegler, 
Dr. Mag. Johann Zehetner, Dr. Med. 
Robert Zöchling  
 
50-jährige Mitgliedschaft 
Hildegard und Johann Dorninger, Hemma 
und Franz Held, Dr. Helmut Grünling, 
Anna Hofmarcher, Martina Kies, Josef 
Kirchweger, Dr. Mag. Susanne Raab,  Ilse 
Wagner, Antonia Steindl, Annemarie 
Wohleser, Roman Winninger 
 
60-jährige Mitgliedschaft 
Reiner Leichtfried, Mathilde Mayer, 
Christa Pirschtl, Ing. Karlheinz Rechtik,   
Irmgard Schaufler, Waltraud Zimmermann 
Fritz Schnabel 
 
70-jährige Mitgliedschaft 
Johann Buchberger, Wilfried Freisleben, 
Ing. Josef Götzendorfer, Mag. Wolfgang 

Krestan, Hannelore Lindenhofer, Erika 
Steinwendtner, Edith Winter 
 
75-jährige Mitgliedschaft 
Ilse Bruckner 
                               
Der Sektionsvorstand dankt den  
Jubilaren für ihre Treue zum Alpenverein!              
Die Ehrenabzeichen und die  
dazugehörigen Urkunden werden  
anlässlich der Mitgliederversammlung 
überreicht oder auf Wunsch zugesandt. 
 
 

Zum Abschluss der  
Mitgliederversammlung sehen Sie 

Bilder von den Sektionstouren 
2020/Großvenediger und  

2021/Großglockner! 
 
 
Bitte beachten Sie folgende Punkte 
für den Besuch der Mitgliederver-
sammlung gemäß der aktuellen 
COVID-19-Regelungen: 
 
+ Verbindliche Anmeldung vom 19. bis 
31. August 2021 per Mail an oeav-am-
stetten@aon.at oder telefonisch unter 
0664-73628181 ab 17 Uhr.  
Bitte die Mitgliedsnummer angeben! 
+ Zutritt nur entsprechend der 3-G-Regel

Amstettner Hütte 
Unsere Hütte ist von DO bis SO und an 

Feiertagen bewirtschaftet. Tel.: 07353-570      
Anfragen und Infos bei Andi und Gabi 
Baumgartner: baumgartner71@gmx.at 

oder 0676/958 1221,  
www.amstettner-huette.at 

Wenn Sie unsere Hütte besuchen, bitte auss-
chließlich auf dem Liftparkplatz parken! Hier 

steht Ihr PKW sicher und der Aufstieg zur Am-
stettner Hütte ist lediglich 1 km länger als früher. 

 

Unsere Geschäftsstelle  
in Amstetten  
Wiener Straße 34, 

 MO und DO von 18 - 19 Uhr,  
Tel. und Fax 07472-67788 

Mobil: 0664-73666469  
Mail: oeav-amstetten@aon.at,  
www.alpenverein.at/amstetten
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Liebe Mitglieder der Sektion Amstetten! 
Eine schockierende Nachricht erreichte 
mich am Karsamstag. Gerhard Krenn 
stürzte bei Arbeiten am Kletterturm in 
Haag tödlich ab. Trotz sofort eingeleiteter 
Rettungskette durch einen Spaziergänger 
kam für ihn jede Hilfe zu spät. 
Als ich Gerhard kennen lernte, steckte das 
Sportklettern im Alpenverein Amstetten 
noch in den Kinderschuhen. Doch Gerhard 
erkannte sehr bald, welches Potential in 
dieser Sportart steckte – vor allem für die 
Jugend! Gerhard war für das Sportklettern 
der Pionier im Osten Österreichs! 
Vor zwanzig Jahren begann Gerhard mit 
dem Aufbau einer Sportklettergruppe in 
der Alpenvereins-Ortsgruppe Haag. Zum 
Training musste er allerdings mit seinen 
Schützlingen an andere Kletteranlagen 
fahren. Ab 2004 erreichten Kinder und Ju-
gendliche seiner Klettergruppe bei Wettbe-
werben regelmäßig Stockerlplätze. So 
zum Beispiel beim NÖ-Junior-Cup in 
Scheibbs. In diesen Jahren begann die 
Suche nach Trainingsmöglichkeiten in 

Haag, vergeblich. Ab dann plante Gerhard 
eine Kletteranlage in Haag, die mit Unter-
stützung aus der Stadtgemeinde Haag 
2007 konkret wurde. Eine große Hürde 
war noch die Finanzierung. Doch auch 
diese wurde genommen, vor allem durch 
Gerhard’s Überzeugungsarbeit! 
Im Frühjahr 2008 war Baubeginn und 
schon im August war der Trainingsbetrieb 
möglich. Im September wurde der „Turm“ 
– wie die Kletteranlage bald genannt 
wurde – feierlich mit einem großen Fest 
eröffnet. Ohne Zweifel war und ist der 
Turm Gerhard’s Lebenswerk! Mit diesem 
erreichten Ziel gab er sich allerdings noch 
nicht zufrieden.  
Schon 2009 wurde in Haag der NÖ- Jun-
ior-Cup ausgetragen, selbstredend dass 
seine Klettergruppe hier äußerst erfolgre-
ich war. Sein Engagement im Training 
zeigte auch bald große Erfolge beim Aus-
tria-Cup, im Europacup und bei der Ju-
gend-WM in England. 
Bis heute setzen sich diese Erfolge im 
Sportklettern fort und gipfeln in zahlreichen 
Jugendeuropameister- und Jugendwelt-
meistertiteln. Die Krönung war ohne 
Zweifel der WM-Titel von Jessica Pilz.  
Dafür leistete Gerhard die Basisarbeit und 
führte Haager Klettertalente an die Spitze 

heran, bevor sie in die Klettermetropole 
Innsbruck übersiedelten. Dabei hielt er 
sich immer im Hintergrund, Ehrungen für 
seine Verdienste um den Klettersport im 
Alpenverein waren ihm stets unangenehm. 
Seine Persönlichkeit war auch der Schlüs-
sel für seine wunderbare Jugendarbeit! 
Seine Verlässlichkeit, seine angenehme 
Art und ausstrahlende Ruhe schätzte ich 
sehr!  

Franz Weidinger 
Vorsitzender  

 Sektion

Tourenführer-Update „Bergwandern“  
Am Freitag, 4.6. trafen sich die 15 Teil-
nehmer aus fünf verschiedenen Ortsgrup-
pen (Blindenmarkt, Neumarkt/Wbg, 
Steinakirchen, Neuhofen, Susi´s Berghum-
meln) im Gh. Pitzl in Blindenmarkt. Dort er-
warteten uns die Ausbildner des 
Alpenvereins: Mag. Csaba Szépfalusi 
(Leiter, AV-Edelweiss), Mag. Georg Roth-
wangl (Naturschutz & Recht), Florian 
Wechselberger (Bergführer).  
Das Update war natürlich behördlich 
angemeldet, entsprechend der Corona-
Maßnahmen die Teilnehmer und Kursleiter 
geimpft oder getestet. 
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde 
fuhren wir in kleinen Fahrgemeinschaften 
auf die Forsteralm bei Waidhofen/Ybbs, 
um uns dort mit dem ersten Part, dem Ori-
entieren und Navigieren im Gelände ver-
traut zu machen. Ausgestattet mit Karte, 
Bussole, Uhr, Navi, Alpenverein-aktiv-App, 
etc., gings ins Gelände. Gemeinsamer 
Treffpunkt der beiden Gruppen war die 

Amstettner Hütte, wo wir noch einen Vor-
trag von Georg über das Jagd- und 
Forstrecht hörten und uns für den Abstieg 
stärkten.  
Den Samstag verbrachten wir auf dem 
Hochkar, weil neben dem Navigieren auch 
Trittsicherheit im Gelände und bei Querun-
gen von Schneefeldern am Programm 
standen. Demnach wurde das richtige 
Bremsen im Schnee trainiert, was allen 

Teilnehmern großen Spaß 
machte. Der Hochkar 
Gipfel mit seinen 1808m 
und dem tollen Berg-
panorama begeisterte 
alle. Beim ÖTK-
Schutzhaus gabs einen 
gemütlichen Ausklang bei 
angenehmen Tempera-
turen. Den vorausge-
sagten Regen gab es erst 
bei der Heimfahrt.  
Für Sonntag war der Wet-
terbericht regnerisch, des-

halb blieben wir in der Umgebung von 
Blindenmarkt. Zuerst praktizierten wir 
Erste Hilfe- Maßnahmen, wie z. Bsp. die 
Verwendung einer Alu-Rettungsdecke, 
eines Biwaksackes, etc. Danach wan-
derten wir nach Thalling zu den beein-
druckenden Sandhöhlen. In Obernberg 
trafen wir auf die andere Gruppe, da wir 
bei Richard Günther auf einen Snack und 
eine Weinverkostung eingeladen wurden. 
Herzlichen Dank dafür! Bei guter Stim-
mung marschierten wir gemeinsam zurück 
nach Blindenmarkt, wo die Teilnehmer ihre 
Bestätigung erhielten und ein gemütlicher 
Abschluss im Gasthaus Pitzl stattfand. 
Auf individuelle Wünsche und Bedürfnisse 
der Teilnehmer wurde eingegangen, alle 
waren begeistert von dieser Auffrischung 
der für Tourenführer notwendigen Kennt-
nisse beim Bergwandern! Danke an dieser 
Stelle nochmal an unsere drei Ausbildner 
und an den Sektionsvorstand Franz Wei-
dinger & Team. Es waren spannende und 
lehrreiche Tage!             Edith Kraushofer 
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Großglockner (3798m) 
Das Projekt „Großglockner 2021“ entstand 
über die letzten Jahre – manche wollen 
einfach einmal den höchsten Berg Öster-
reichs besteigen.  
Unser ursprünglicher 3-Tages-Plan: Bus-
fahrt zum Lucknerhaus (1918m) und Auf-
stieg zur Lucknerhütte (2241m). Vorteil: 
schöne gemütliche Hütte, Nachteil:  1600 
Hm Aufstieg zum Gipfel. Am 2. Tag Gipfel-
sturm und ausgiebiger Hüttenabend auf 
der Lucknerhütte, Heimfahrt am 3. Tag. 
Sechs Seilschaften über den Normalweg, 
Drei über den Stüdlgrat (6 Bergführer, 3 
Tourenführer, insgesamt 33 Personen). 
Die Realität: Wetterbedingt eine spä 
tere Anreise – Montag statt Sonntag. Die 
Anreise mit dem Bus der Firma Kerschner 
erfolgte in rund 6 Std. bis zum Parkplatz 
des Lucknerhauses. Entgegenkommend 
transportierte Florian (Hüttenwirt der Luck-
nerhütte) unser Gepäck zur Hütte. Dort 
angekommen genossen wir den Komfort 
der neu ausgebauten Hütte und tätigten 
die letzten Vorbereitungen für die Bestei-
gung. 
Gipfeltag: Tagwache um 4 Uhr, Frühstück 
und um 5:15 Uhr Abmarsch. Wir 

marschierten ins Ködnitztal und entlang 
einer ehemaligen Seitenmoräne auf den 
Gletscher des Ködnitzkeeses. Über dieses 
konnten wir angeseilt und mit Steigeisen 
aufgrund der guten Schneeverhältnisse 
weit bis zum Felsgrat aufsteigen.  Über 
den leichten Klettersteig erreichten wir 
ohne Steigeisen die Erzherzog-Johann-
Hütte (Adlersruhe, 3451m). Die perfekten 
Verhältnisse erlaubten uns auch einen 
raschen Aufstieg durch das Glocknerleitl 
auf den Grat des Kleinglockners. Aber ab 
nun erschwerten unzählige Bergsteiger 
unser Vorankommen: Kleinglockner – 
Scharte – Gipfelaufbau Großglockner – 
Gipfelkreuz  - geschafft! Alle Seilschaften 
erreichten den Gipfel – den höchsten 
Punkt von Österreich – ein besonderes 
Gefühl! Der Abstieg erfolgte wie der Auf-
stieg, wir waren je nach Seilschaft 11 – 14 
Std. unterwegs. Daher erfolgte die Abreise 
vom Lucknerhaus erst um 21:15 Uhr mit 
Ankunft in Neuhofen um 3 Uhr. 

Berg Heil 
Werner Schuller 
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Tourenführer - Kontakte zum Terminkalender
Brigitte Hickersberger      0664-73242275 
Christl Niebisch                  0664-1971578 
Christoph Berger                0650-6627373    
Daniel Forstner                 0664-4544886 
Edith Kraushofer               0664-3733672 
Elisabeth Sonnleithner       0676-7241608 
Franz Weidinger              0664-73628181 
Fredi Zinsenbauer              0664-5558158 

Gittti Forsthuber 0676-3179554 
Hannes Jungwirth              0664-8339979 
Hans Dorninger                  0676-5630042 
Hans Grabenschweiger   0664-99424757 
Hans Holzapfel     07473-6443 
Karl Hausleitner 0664-2340085 
Mario Schuller                    0664-8322560 
Petra Zöchling                  0664-75073045 

Raphael Berger                  0680-1260302 
Raphael Gutenbrunner      0676-3314463 
Richard Günther              0677-61573896 
Sepp Kalteis                     0664-73623870 
Susanne Humpel               0664-6393439 
Thomas Höllein                0699-11691898 
Werner Schuller                 0650-6910121 
Wilfried Meyer                  0664-73516316

Touren- und Veranstaltungsprogramm
Termin        Wanderung, Tour, Veranstaltung                                Veranstalter                      Führung, Kontakt

  29.07. Riegerin (1939m) Susi's Berghummeln Susanne Humpel

  30. - 31.07. Klettersteige für Kinder und erwachsene Anfänger OG Neuhofen Werner Schuller

  01. - 07.08. Bergwanderwoche im Defereggental OG Blindenmarkt Franz Weidinger

  01. - 07.08. Bergwoche in den Stubaier Alpen OG Neuhofen Werner Schuller

  08. - 13.08. Hochalpine Bergwoche in den Dolomiten OG Neumarkt-Wsbg. Hans Dorninger

  11.08. Führung im Naturschutzgebiet auf der Insel Wörth Naturschutz Richard Günther

  14.08. Wanderung vom Hengstpass zur Blahbergalm Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger

  14.08. Eisenerzer Reichenstein (2165m) OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer

  13. - 15.08. 3000er-Bergtouren um das Kaunertal OG Neumarkt-Wsbg. Hans Dorninger

  15. - 21.08. Hochalpine Bergwoche in den Dolomiten OG Neuhofen Karl Hausleitner

  22.08. Knirpsen- und Familienwanderung OG Neuhofen Daniel Forstner

  22.08. Rinnkogel (1823m, Osterhorngruppe) Susi's Berghummeln Susanne Humpel

  25.08. Wanderung in der Region Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger

  01. + 15.09. Wanderungen in der Region Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger

  05.09. Bergmesse und Frühschoppen bei der Amstettner Hütte Sektion Franz Weidinger

  05.-08.09. Damentour um Obertauern OG Neuhofen Gitti Forsthuber

  11.09. Leckermoor - Schwarzalm - Ringkogel - Hochkar OG Steinakirchen Christoph Berger

  11.09. Bergmesse in Schwarzau im Gebirge OG Blindenmarkt Hans Holzapfel

  18.09. MTB-Tour im Reichraminger Hintergebirge OG Neuhofen Mario Schuller

  18.09. Grete-Klinger-Steig und Eisenerzer Reichenstein (2165m) OG Neumarkt-Wsbg. Edith Kraushofer

  19.09. MTB-Tour Panoramastrecke Hollenstein a. d. Ybbs OG Steinakirchen Hannes Jungwirth

  19.09. Warscheneck (2388m) über SO-Grat Susi's Berghummeln Susanne Humpel

  26.09. Rax-Tour im Höllental OG Blindenmarkt Raphael Gutenbrunner

  26.09. MTB-Tour Grein-Bad Kreuzen-Speckalm OG Blindenmarkt Thomas Höllein

  26.09. Karleck-Runde und Ardningalm OG Neuhofen Helmut Forstner

  26.09. 
  

12 Plätze - 12 Schätze: Wanderung nach Pyhrafeld  
zur "Lichtschätze-Andacht"

OG Steinakirchen  
Elisabeth Sonnleithner

  29.09. Wien-Weinweg zum Heurigen Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger

  30.09. Wanderung der Jugend II OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer

  02.10. Frauenmauer (1827m) und Durchquerung der Frauenmauerhöhle OG Neuhofen Brigitte Hickersberger

  03.10. Brunnkogel (1708m, Höllengebirge) Susi's Berghummeln Susanne Humpel

  09.10. Rotstein bei Großraming OG Neuhofen Christl Niebisch

  09. - 10.10. Wandertage auf dem Muckenkogel, Lilienfelder Hütte OG Blindenmarkt Sepp Kalteis

  10.10. Wanderung auf den Grabnerstein OG Steinakirchen Elisabeth Sonnleithner

  16.10. Fünf-Gipfel-Tour im Gesäuse OG Neumarkt-Wsbg. Edith Kraushofer

  16.10. "Tristans Kirchbogensteig", Klettersteigtour, Schwierigkeit C OG Steinakirchen Raphael Berger

  23.10. Hohenstein vom Pielachtal OG Neuhofen Christl Niebisch

  26.10. Großes Maiereck (1764m) OG Blindenmarkt Wilfried Meyer

  26.10. Großer Donnerkogel (2055m) im Gosaukamm OG Neumarkt-Wsbg. Hans Dorninger

  26.10. Herbstwanderung OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer
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Wir trauern um... 
Gerhard Krenn, Reg. Rat Karl Braun,  
Kommerzialrat Franz Forster, Karl Siegl, 
Maria Zehetner, Rosemarie Rödl,  
Franz Hirner, 

Der Sektionsvorstand  
gratuliert... 
                                                                               
zum 97. Geburtstag  
Theresia Halbmayr                                                 
 
zum 92. Geburtstag  
Ing. Josef Götzendorfer 
 
zum 90. Geburtstag  
Fritz Domesle 
 
zum 89. Geburtstag  
Anna Käferböck, Alois Schreiberhuber, 
Friedrich Preuer 
 
zum 88. Geburtstag  
Elisabeth Schintag 
 
zum 87. Geburtstag  
Engelbert Bruckner 
Johann Buchberger 
 
zum 86. Geburtstag  
Elisabeth Stefflbauer, Erich Fehringer, 
Ludwig Weissinger, Josef Dorner 
                                                                               
zum 85. Geburtstag  
Adelheid Bauer, Inge Lechner, Anton 
Gutmann, Alois Graf, Karl Füsselberger 
  
zum 80. Geburtstag  
Anna Hörhan, Edda Feigl, Willi Leimer, 
HSD i.R. Heidelinde Weigerstorfer,  
Hermine Majano, Hilda Holzer,  
Gertrude Prüller, Ingrid Benk, 
Rosemarie Vockenhuber, Veronika 
Dichlberger, DI Max Zeillinger,  
Alexander Halbartschlager, Wilfried 
Ruthner   
 
zum 75. Geburtstag  
Elisabeth Pfeiffer, Leopoldine Neuwirth, 
Pauline Eisenstöck, Anton Plank,  
Prof.  Dr. Mag. Johann Zehetner,  
Alfred Vogel, Karl Ellegast,  
Dr. Wolfgang Höhsl 
   
zum 70. Geburtstag 
Elfriede Temper, Hermine Schneider, 
Ingrid Fasching, Maria Eglseer, Maria 
Anna Weidinger, Monika Forstner, 
Erich Brandstetter, Johann Auer,  
Johann Groß, Rudolf Zeilinger 
 

Besonders gratuliert der  
Sektionsvorstand  

unserer Finanzreferentin  
Marianne Irxenmayer  
zum 70. Geburtstag 

Hochturm 
Mit 10 weiteren AV-Kollegen startete ich 
die Wanderung beim Almwirthaus Hias-
legg Nähe Tragöß. Nach einem kurzen 
Stück auf der Forststraße gelangten wir 
über einen schönen Steig auf den Edel-
weißboden. Hier erwartete uns eine 
großartige Blumenpracht und wir konnten 
auch viele  Edelweißblüten bewundern. 
Danach führte uns 
der Weg weiter auf 
den Hochturm. Am 
Ziel angelangt, bot 
sich uns eine tolle 
Aussicht auf die um-
liegenden Gipfel und 
die Hochschwab-
Gruppe. 
Nach dem Abstieg 
stärkten wir uns im 
Almwirtshaus Hias-
legg, bevor wir die 
Heimreise antraten. 

Hexenturm 
Am 13. Juni stand der Hexenturm (auch 
Bärenkarmauer, 2170m) in den Ennstaler 
Alpen auf dem Programm. Die vier Teil-
nehmer an der Tour mussten aber an 
diesem Tag auf diesen Gipfel verzichten.  
Nebel, noch viel Schnee und sehr starker 
Wind geboten dies. Doch  wurden Natter-
riedl, 2065m – Mittagskogel, 2042m – Ad-
monter Warte, 1807m und Grabnerstein, 
1848m bestiegen. Eine kulinarische Beloh-
nung für die 4 Gipfel gab es auf der Grab-
neralm. 

Josef Kalteis

 
Blindenmarkt

Alpenblumen am Schieferstein  (1206m) 
AV-Botaniker Norbert Helm stieg mit uns, 
vorbei am Pfennigstein auf den Gipfel vom 
Stoanan Jaga und Schieferstein. 
Bei dieser blumenreichen Wanderung kon-
nten 75 verschiedene Pflanzenarten be-
stimmt werden. Besonders einzigartig war 
der blühende Felsen-Goldlack und die 
Alpen-Aster. Norbert fand sogar beim 
Gipfelkreuz interessante Gräser (Foto). 
Mit aufgefrischtem Wissen wird der kom-
mende Bergsommer sicher erlebnisreich. 
 

Richard Günther 
Naturschutzreferent 

 
Naturschutz
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Klettern Admonter Kalbling – 
Kalblinger Südgrat 
Am 14. Juni stand am AV Programm 
geführte Klettersteigtour auf den Pfaffen-

stein. Nach erfolg-
reicher Anmeldung 
hieß es Flexibilität 
von den Teil-
nehmern und es 
wurde eine Kletter-
tour auf den Admon-
ter Kalbling 
durchgeführt. Der 
Kalblinger Südgrat 
ist eine Modetour 
ersten Ranges im 
Gesäuse, dies 
spiegelte sich am 
glatten Fels. Wir hat-
ten schöne Ver-
schneidungen und Rampenkletterei. Der 
Grat ist teilweise sehr ausgesetzt und hat 
eine Schlüsselstelle mit 6-. 
 
Knirpsenwanderung: Jauerling  
Neun Kinder und acht Erwachsene ließen 
sich am 30. Mai vom schlechten Wetter 
(12°C, windig, bewölkt) nicht abschrecken 
und wollten den Jauerling bezwingen. Von 
Maria Laach ging es durch die abwechs-
lungsreichen Wälder bis zur Aus-

sichtswarte neben dem weithin sichtbaren 
Sender. Oben angelangt war die Aussicht 
eher bescheiden – der Ostrong und 
Ötscher waren aber zu erkennen. Es be-
gann zu regnen und so kürzten wir die 
Tour ab und kehrten direkt nach Maria 
Laach zurück. 10 km, 570 Höhenmeter 
und 3 Stunden bei bescheidenem Wetter 
– Bravo an die jungen Wanderer! 
 

Petra Zöchling   

 
Neuhofen

Ottensteiner Stausee 
Der Süduferweg am Ottensteiner Stausee 
war das Ziel der sieben Teilnehmer am 29. 
Mai. Diese als Rundtour angelegte Wan-
derung startete und endete am Marktplatz 
in Rastenfeld. Von dort führte der Weg auf 
Nebenstraßen und einfachen Wegen zur 
Ottensteiner Sperre und zum Schloss Ot-
tenstein. Nach einer kurzen Besichtigung 
der Außenanlage ging die Wanderung 
weiter über die Staumauer des Kamp-
talsees. Von nun an folgten die Wanderer 
auf Waldwegen dem Südostufer des Sees, 
wobei mehrere Halbinseln umwandert 
wurden. Immer wieder bot sich ein schöner 
Ausblick auf den Stausee und die Ruine 

Lichtenfels. Bei der Schöpfermühle ver-
ließen die Teilnehmer den Stausee und 
das Fließwasser des Purzelkamps und 
wanderten wieder auf einfachen Neben-
straßen zum Ausgangspunkt zurück. 

 
Hohe Veitsch 
Die Hohe Veitsch ist 
mit 1981 m die höch-
ste Erhebung in den 
Mürzsteger Alpen. 
Ausgangspunkt der 
Wanderung am 13. 
Juni war die Passhöhe 
Niederalpl. Zwölf Per-
sonen legten 950 
Höhenmeter bis zum 
Gipfel der Hohen 
Veitsch zurück. Der 
anfangs bedeckte 
Himmel klarte bald 
auf, jedoch machte 
der starke Wind den 
Wanderern zu schaf-

fen. Die prächtigen Wiesen mit Alpenblu-
men ließen die Strapazen jedoch 
vergessen. Nach kurzem Halt beim 
Gipfelkreuz machten sich die Teilnehmer 
auf den Rückweg und kehrten im Graf-
Meran-Schutzhaus ein. Über das Wiesen-
hochplateau ging es auf gleichem Wege 
zum Ausgangspunkt zurück.  
 
Scheiblingstein bei Lunz 
Am Sonntag, dem 20. Juni, bestiegen vier 
Bergbegeisterte trotz der vorhergesagten 
Hitzewelle den Scheiblingstein bei Lunz. In 
zwei Stunden wurde der erste „Gipfel“, die 
Scheibe, über den steilen Anstieg erreicht. 
Ein leichter Wind ließ den heißen Som-
mertag erträglicher werden. Nur ein Wan-
derstock hielt den Anforderungen nicht 
stand, dieser wurde jedoch fachgerecht 
mit Panzertape repariert. Der Abstieg er-
folgte über den eigentlichen Gipfel des 
Scheiblingsteins, über die flachere, 
weniger steile Umgehung. 

Susa 

 
Steinakirchen
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UNDERGROUND - Erste 9a Route für 
Eva Hammelmüller 
Nachdem es Eva gelungen ist einige 
Routen im gehobenen Schwierigkeitsbe-
reich in Österreich (so z. B. Tunnelblick in 
Achleiten 8c+, Gondor 8c sowie Passport 
to Honesty 8c beide in Niederthai) zu klet-
tern, hat sich ihr Augenmerk nach Arco 
(Italien) verlagert. Die Pandemiebestim-
mungen wurden soweit gelockert, dass es 
im Frühjahr möglich war ein paar Woch-
enenden am Gardasee zu verbringen. 
Eva hat sich eine Route der Extraklasse 
für ihre erste 9a vorgenommen:  UNDER-
GROUND im Felsengebiet von Massone 
rund um Arco. Underground wurde 1998 
von Manfred Stuffer freigegeben und hatte  
bisher erst eine weibliche Begehung. Nach 
der Italienerin Laura Rogora gelang es 
Eva am 15. Mai 2021 nach nur 11 Ver-
suchen diese Kletterroute zu knacken. Un-
derground gilt als eine der physisch 
anspruchvollsten Klettereien der Gegend 
und ist ein echter Gradmesser für alle am-
bitionierten Felskletterer.  
Die aus Kalkgestein bestehende Kletter-
route war längere Zeit als die schwerste 
Route Italiens bekannt. Sie verläuft fast 
waagrecht durch ein Höhlendach und 
überwindet bei einer Länge von etwa 25 m 
nur 5 Höhenunterschied. Am 15. Mai war 
auch der Zustand der Route eine Heraus-
forderung: aufgrund von massiven Regen-
fällen am Vortag waren einige Abschnitte 
nass und somit kostete es noch einmal 
mehr Überwindung diese kleinen Felsvor-
sprünge zu halten um schlussendlich 
einen weiteren Schritt auf der 
Schwierigkeitsscala zu setzen und sich 
über die erste 9a Begehung zu freuen. 
 
Rekorde und Top-Platzierungen für 
Laura Stöckler  
Mit insgesamt fünf Verbesserungen des 
österreichischen Rekords von 8,38 auf 
schließlich 7,72 Sekunden und einem 2. 
Platz in Innsbruck und einem 4. Platz in 
Gaflenz schaffte Laura Stöckler bei den 
beiden Europacups in Österreich ihren in-
ternationalen Durchbruch im Speedklet-
tern. In Innsbruck strahlte sie im 
ORF-Interview: „Ich hätte mir nie gedacht, 
dass das mit dem Druck und dem Adrena-
lin im Wettkampf in dieser Dimension 
möglich sein kann. Aber ich muss fair-
erweise sagen, dass uns (sie und ihre Na-
tionalteamkollegin Alexandra Elmer, die 
auch einige Male den Rekord verbessern 
konnte, Anm.) die russische Weltrekord-
halterin Iuliia Kaplina sicherlich hochgezo-
gen hat. Ich bin einfach überglücklich.“ 
Beim anschließenden Weltcup in Villars 
(Schweiz) konnte sie zwar ihre Top-Zeiten 

von den Europacups nicht ganz erreichen, 
zeigte aber mit der Qualifikation fürs 
Achtelfinale und dem 14. Platz, dass sie 
sich in der erweiterten Weltspitze festset-
zen will und sich in Richtung Olympia 2024 
orientiert, wo Speedklettern eine eigene 
Disziplin sein wird. Bis vor etwa einem 
Jahr hatte sie noch ganz andere Pläne: Als 
Vorstieg- und Boulderspezialistin war sie 
eine Allrounderin und trainierte die Diszi-
plin Speed nur hinsichtlich der Kombina-
tion. Dass sie dafür ein Talent hat, war 
aber schon bei ihrem Junioren-Weltmeis-
tertitel 2017 in Innsbruck im damals erst-
mals ausgetragenen Kombinationsbewerb 
zu sehen. Zuletzt blieben aber die Erfol-
gserlebnisse im Vorstieg und Bouldern aus 
und sie ließ sich im Vorjahr von ihren 
Trainern überzeugen, auf das Speedklet-
tern umzusatteln. Im Training gingen die 
Bestzeiten stetig nach unten, es ist aber 
noch mal was ganz Anderes, die Leistung 
im Wettkampf im Duell Frau gegen Frau 
an die Wand zu bringen.  Nach ein zwei-
monatigen Wettkampfpause wird es für 
Laura ab September wieder ernst: Zuerst 
steht die Weltmeisterschaft in Moskau im 
Terminplan, danach folgt noch eine 
Weltcup-Tournee mit Stationen in Südko-
rea, China und Indonesien.

Sportklettern  
Haag



IMPRESSUM: In Fels und Firn, Mitteilungen der Sektion Amstetten des 
Österreichischen Alpenvereines. Erscheint 4x jährlich. Medieninhaber 
und Herausgeber: Alpenverein Amstetten, ZVR-Zahl 554647865, Ge-
schäftsführer: Franz Weidinger, Layout: Christoph Eppensteiner, alle 
3300 Amstetten, Wiener Str. 34. Ausrichtung des Blattes: Mitteilungsblatt 
für Sektionsmitglieder. Herstellung: Druckerei Queiser

In Fels und Firn - 8 - Nr. 2/Juli 2021

Familienwanderung mit Edith am   
Pfingstmontag 
Knapp 10 Kilometer Rundwanderung: 
Hochbärneck, Eibenboden, Trefflingfall, 
Sulzbichl und zur Einkehr zurück zum 
Almhaus am Hochbärneck. Neun voll mo-
tivierte Kids haben die 540 Höhenmeter 
und 3 ½ Stunden Gehzeit bewältigt, auch 
das Wetter hat gehalten, bis auf ein paar 
Regentropfen …  

Überschreitung Großer 
Buchstein, 21.6.2021 
Nachdem ein Auto in der 
Buchau geparkt war, brachen 
die 5 Teilnehmer vom Weiden-
dom im Gesäuse zu dieser 
Tour auf. Nach Stärkung im 
Buchsteinhaus über den Klet-
tersteig war der 1. Gipfel, der 
Große Buchstein mit 2.224 m 
Höhe bald erreicht. Nach der 
Gipfelrast, abrutschend über 
ein Firnfeld zum Normalweg 
und auf die St. Gallener Spitze 
(2144 m) mit seinem schönen 
Gipfelkreuz. Entlang des 
Grates zur Admonter Frauen-
mauer (2173) die nur noch von einer riesi-

gen Steinpyramide gekrönt ist. 
Volle Konzentration erforderte 
der weitere Abstieg in die 
Buchau. Tourdaten: 18 km, 
1800 Höhenmeter, 8 Stunden 
Gehzeit. 
 
AV-Radwoche vom 13. – 18. 
Juni 2021 
Wegen der Unsicherheiten 
durch die Pandemie haben 
statt der geplante Runde in 

Bayern der Tauernradweg entlang von 
Salzach und Inn vorgezogen. Die gemischte 
Gruppe von 9 Radlern (Rennrad, Touren-
rad, E-Bike) wurde von unserem Gepäck-
transporter unterstützt, der seine Zeit 
tagsüber mit Golfen nützte. Nach der An-
reise per Bahn nach Krimml. Mit Nächti-
gungen in Krimml, Zell/See, Hallein und 
Hochburg/Ach wurde das Ziel in Schärding 
unfall- und pannenfrei erreicht. Insgesamt 
338 – 350 Kilometer und 2.114 – 2.160 
Höhenmeter (je nach Aufzeichnungstech-
nik) wurden dabei absolviert und un-
vergessliche Eindrücke gewonnen. 

Neumarkt 
Wieselburg 

Ybbs

Am 26. Mai waren wir am Römerweg von 
St. Gotthard Richtung Grüntalkogelhütte 
zum Walzberg und weiter am Römerweg 
nach Plankenstein unterwegs. Die aus-
sichtsreiche Wanderung führte über den 
Schwaighof zurück zum Ausgangspunkt. 
 
Am 2. Juni starteten wir in Weyer und 
wanderten zu den Aussichtspunkten 
Falkenstein und Rotmäuer. Von beiden 
Gipfeln hatten wir sehr schöne Blicke ins 
Ennstal.   
 
Am 8. Juni ging es von Maria Seesal auf 
den Prochenberg. Auf Forststraßen und 
schattigen Steigen, vorbei am Haus Pre-
bichl, gewannen wir schnell an Höhe und 
erreichten die Hütte mit der tollen Aus-
sichtswarte. Abstieg über Mitterlehen zum 
Ausgangspunkt und zur Einkehr im 
Gasthaus Krumpmühle. 

Am 13. Juni hatten wir 
ein besonderes Natur-
erlebnis. Von Gosau ging 
es mit der Führerin Betty 
und im Bummelzug hin-
auf zur Badstumalm auf 
1400 m Höhe. Die erste 
Information erfolgte über 
die Schleifstein-hütten, 
wo früher die Schleif-
steine für die 
Schmiedewerkstätten 
erzeugt wurden. Beein-
druckend war der 
Rundgang durch des 
Hochmoor Löckermoos mit seiner beson-
deren Vegetation. Dieses Hochmoor hat 
eine große ökologische Bedeutung. Im 
kleinen Moorsee spiegeln sich am Vormit-
tag die Gipfel des Gosaukamms. Mit dem 
Abstecher zur Wildfrauenhöhle, von der 
Schauergeschichten erzählt werden, und 
der Einkehr in der urigen Almhütte endete 
die geführte Wanderung.  
 
Am 30. Juni ging es in den Naturpark 
Ötscher-Tormäuer. Von Wienerbruck 
stiegen wir neben dem Lassingfall zum 

Kraftwerk hinab. Es folgte der großartige 
Weg am Ötscherbach mit seinen Gumpen, 
rauschenden Fließstrecken und kleinen 
Wasserfällen. Den Bach auf einem 
schmalen Steg überquert, und beim 
Ötscherhias eingekehrt. Ein steilerer 
Anstieg brachte uns zur Kapelle beim Ha-
gengut, danach ging es länger am Ufer 
des idyllischen Erlaufstausees entlang. 
Mitterbach erreicht und dort zur Einkehr 
gestärkt. Mit der Mariazellerbahn zum Aus-
gangspunkt zurückgekehrt. 

Hans Grabenschweiger 

 Wandergruppe 
Senioren Aktiv


